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Funkhausgespräche
Deutschland – Fünfparteienland –
Hat das alte Lagerdenken ausgedient?
mit Prof. Joachim Raschke (Politikwissenschaftler, Hamburg),
Dr. Warnfried Dettling (Politikberater und Publizist, Berlin) und
Albrecht Müller (ehem. Bundestagsabgeordneter SPD und
Publizist)
Gesprächsleitung: Vera Dreckmann

Mit den Wahlergebnissen von Hessen und Hamburg ist Bewegung
in die Politik gekommen. Neue Bündnisse braucht das Land! Im
Katalog der Möglichkeiten sind eine schwarz-grüne Koalition und
eine rot-rot-grüne Konstellation im Angebot. Noch ist nichts
entschieden. Alles kann auch noch ganz anders kommen. Politik
wird wieder spannend. Lösen sich die alten Lager auf? Sind neue
politische Farbkombinationen wie rot-rot-grün oder schwarz-gelb-
grün nun auch praktisch möglich? Droht am Ende die große
Dauerkoalition der Machtverteidigung? Auf jeden Fall steigt der
Druck im Kessel. Alle Parteien sind zu neuen Überlegungen
herausgefordert. Und das ist dringend nötig, denn das Vertrauen in
die Parteien sinkt, die Wähler bleiben den Urnen fern und im Land
regiert eine Stimmung, die als „Linksruck“ mehr verrätselt als
erklärt wird. Strategische Antworten sind gefragt, die dem Gebot
sozialer Gerechtigkeit ebenso Genüge tun wie den
Gestaltungszwängen einer pluralisierten Gesellschaft in einer
globalisierten Welt. Wer findet die neuen Formeln der Macht?

Öffentliche Veranstaltung
am Donnerstag, 13. März 2008, 20.05 Uhr
im Kleinen Sendesaal, WDR Funkhaus Wallrafplatz
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